
Budweiser Bier nutzt nicht nur die
besten Reissorten, sondern auch
Windenergie

Die 60-Sekunden-Reklame beginnt mit dem Kopf eines Dalmatinerhundes im Wind.
Dann wird der ikonische Budweiser Clydesdale-Bierwagen durch windgepeitschte
Felder gefahren. Im Hintergrund sind massive Windkraftanlagen zu sehen, und
Bob Dylan spielt „Blowin ‚in the Wind“.

Große Buchstaben blinken auf dem Bildschirm: „Jetzt mit Windenergie gebraut.“
Dieser Ausdruck könnte dahingehend interpretiert werden, dass Budweiser-Bier
ausschließlich mit Windkraft gebraut wird. Was wahrscheinlich die meisten
Zuschauer verpasst haben, ist das Kleingedruckte am unteren Rand der Anzeige,
auf der steht:

Eneuerbare Elektriziät aus Wind ist ein Teil der Energie, die wir zum Brauen
nutzen.  Erfahren Sie mehr auf Budweiser.com

 

Schauen Sie die ganze BUDWEISER SUPER BOWL Reklame an:Stimmt. Budweisers
Signale für Klimatugend sind ein wenig irreführend, aber der Brauriese ist
nur das jüngste große Unternehmen, das mit seine grünen Referenzen um Kunden
wirbt. Zum Beispiel behaupten sowohl Apple als auch Google, dass sie zu 100
Prozent mit erneuerbarer Energie versorgt werden, was eigentlich nicht der
Fall ist)

(RELATED: Evidence Mounts Against Climate Prediction That Inspired ‘Day
After Tomorrow’ Disaster Flick) Zum Thema: . Die Beweise sprechen gegen
die Klimavorhersagen, die das ‚Day after Tomorrow‘ Film-Disaster
‚inspiriert haben (Totale Vereisung der Erde)

Ein Besuch der Budweiser-Website ergibt, dass das Unternehmen 11 Prozent
seines Energiebedarfs aus erneuerbaren Quellen bezieht, einschließlich
Windkraftanlagen, Sonnenkollektoren, Biogas und Deponiegas. Das Unternehmen
ist Teil einer Koalition großer Unternehmen, die sich verpflichten, ihre
gesamte Energie aus „Erneuerbaren“ zu beziehen.

Was die Windenergie angeht, so Budweiser, „wird ihr Bier bis 2025 zu 100% mit
erneuerbaren Strom in Anlagen auf der ganzen Welt gebraut“. Budweiser sagte,
dass nach der Eröffnung eines Windparks in Oklahoma „ab 2018“, dieser 100%
des gesamten für Budweiser in den USA gekauften Stroms liefern wird „, so
ihre Energie-Website.

Nun heißt es auf der Website für Erneuerbaren Energie: „Um das perfekte Bier
zu brauen, benötigen wir eine Mischung aus Energie – sowohl Strom als auch
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Wärme. Fast ein Drittel der Energie für unsere Brauerei stammt aus
Elektrizität, der Rest aus Wärme.“ In Bezug auf die Gesamtenergiezufuhr
versorgt der Wind theoretisch ein Drittel der US-Brauereibetriebe.

Und das ist ein anderer Trick. Budweisers Behauptung, sie seien „mit Wind
angetrieben“, ist theoretisch. Der Strombedarf des Unternehmens wird nicht
nur durch Windenergie gedeckt oder er müsste heruntergefahren werden, wenn
der Wind nicht weht.

Budweiser bezahlt den Thunder Ranch Windpark für die Erzeugung von Windstrom
für das Stromnetz, damit erhalten sie Zertifikate für erneuerbare Energien.
Bei diesen Gutschriften handelt es sich um eine buchhalterische Kennzahl, aus
der nur hervorgeht, dass das Unternehmen Windenergie gekauft hat und nicht,
dass sie es verwendet hat.

Basierend auf den Produktionsstandorten von Budweiser und den US-
amerikanischen Stromdaten ist es grundsätzlich unmöglich, den tatsächlichen
Bedarf des Unternehmens mit Windkraft zu decken . Die Windenergie steht nicht
nur zeitweilig zur Verfügung – sie funktioniert auch nur bei Wind – nach
offiziellen Angaben macht Wind nur 6 Prozent der US-amerikanischen
Stromerzeugung aus.

Die Elektronen der Donner-Ranch vermischen sich mit denen von Erdgas, Kohle,
Atomkraft und anderen Quellen, bevor sie an ihr Ziel gelangen. Sogar die
Website von Budweiser sagt, es habe einen „virtuellen“ Kaufvertrag mit der
Thunder Ranch.

Mit anderen Worten: Budweiser bezahlt für Windenergie, erhält sie aber nicht
unbedingt. Tatsächlich ist Budweiser für die überwiegende Mehrheit des
Energiebedarfs seiner 12 US-amerikanischen Brauereien noch immer auf fossile
Brennstoffe angewiesen.

Budweiser Webseite, Link siehe Text

Webseite mit Erläuterung zur Windkraft

Wind und Sonnenenergie

Im Jahr 2017 haben wir zugesagt, dass bis 2025 100% des Stroms, den wir
für die Stromversorgung unseres Brauerei- und Vertikalbetriebs beziehen,
aus erneuerbaren Quellen stammen werden.

Im Jahr 2017 haben wir mit ENEL Green Power eine Windenergie-Partnerschaft
mit 152 MW für das erste vertraglich vereinbarte Projekt im
Versorgungssektor angekündigt, das weltweit für AB InBev den Betrieb
aufnimmt. Wir hoffen, dass dies ein Branchenbeispiel ist, wie Unternehmen
dazu beitragen können, den Klimawandel zu verbessern. Dies ist ein
„virtuelles“ Kauf-Power-Agreement (PPA) mit Enel Green Power für die
Energie, die vom Windpark Thunder Ranch in Oklahoma erzeugt wird, der am
1. Januar 2018 mit der Erzeugung begonnen hat. Der erzeugte Strom erhöht
unseren gesamten angekauften erneuerbaren Strom von weniger als 2%. auf
50% – dadurch werden die Gesamtemissionen unserer Betriebe erheblich
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reduziert. Durch diese Vereinbarung kaufen wir genug Strom aus
erneuerbaren Energien, der an das Netz geliefert wird, um jährlich mehr
als 20 Milliarden Bier zu brauen.

Durch den Kauf von mehr als genug Strom aus erneuerbaren Energien, um
Budweiser in den USA zu brauen, können wir sagen, dass Budweiser zu 100%
aus erneuerbarem Strom aus Windkraft hergestellt wird. Im Januar 2018 gab
Budweiser bekannt, dass das Symbol für erneuerbare Elektrizität auf allen
Verpackungen zu sehen ist. Dies würdigt die Verpflichtung der Marke, mit
100% erneuerbarem Strom zu brauen.
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